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Aufbau vom Hochwasser zerstorter Briicken bald abgeschlossen

Bruckeneroffnungen erfolgen in den nachsten Wochen

Von den zahlreichen Bricken im Waldviertel sind wahrend des August-
Hochwassers 2002 rund 15 sehr stark beschadigt worden. Der Wiederaufbau
dieser Brucken ist bereits groBteils abgeschlossen oder sehr weit fortgeschritten.

Die nach der Hochwasserkatastrophe auf Grund eines beschadigten Tragwerks
halbseitig gesperrte Kampbricke bei Schénberg ist schon seit mehreren Monaten
beidseitig befahrbar. Auch die eingestlrzte Bricke Uber den Zwettlbach bei
Wurmbrand wurde neu gebaut und ist bereits flir den Verkehr freigegeben. Weiters
wurde die 3 Meter lange eingestlirzte Gewodlbebriicke Uber den Graben bei
Ritterkamp von der Brickenmeisterei Krems neu errichtet. Auch bei der rund 35
Meter langen Kampbricke Buchberg wurde im Zuge des August-Hochwassers der
StraBenanschluss Richtung Buchberg weggespult und von der StraBenmeisterei
Horn wiederhergestellt und mit Flutéffnungen versehen.

Im Zuge der Hochwasserkatastrophe hat sich bei der SchnellstraBenbriicke Uber
den Muahlkamp bei Jettsdorf das hinterspllte und bachaufwarts ausgekolkte
Widerlager um rund 30 Zentimeter gesetzt. Die momentan eingebaute
Behelfsbriicke ist rund 1,5 Meter héher als die Fahrbahn der SchnellstraBBe, so
dass Anrampungen und eine Geschwindigkeitsbeschrankung von 30
Stundenkilometern notwendig sind. Neben der bestehenden Trasse wird auf der
zukunftigen zweiten Richtungsfahrbahn eine neue Bricke errichtet. Dadurch fallt
auch die Geschwindigkeitsbeschrankung weg. Die Verkehrsfreigabe des neuen
Brickenobjekts soll noch im Frihjahr erfolgen.

Bei der dreifeldrigen, rund 50 Meter langen Bricke Gber den GroBen Kamp bei
Thurnberg wurden im Zuge des Hochwassers Fligelmauern und Widerlager
unterspult. Weiters ist das rechte Tragwerksfeld eingestiirzt, das gerade neu
gebaut wird. Die Verkehrsfreigabe der Briicke ist fir Marz geplant.

Nahere Informationen: Amt der NO Landesregierung, Abteilung Briickenbau,
Dipl.Ing. Herbert Werner, Telefon 02742/9005-14550.

Amt der Niederésterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion/Offentlichkeitsarbeit E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.qgv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portal/portalnode-php/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Aufbau vom Hochwasser zerstörter Brücken bald abgeschlossen
	Brückeneröffnungen erfolgen in den nächsten Wochen


